
Ausverkauftes  Haus  bei  der
Großen Kostümsitzung der KNZ

Volles Haus und hervorragende Stimmung – so läßt sich die
Große Kostümsitzung der KNZ vom letzten Freitag (30. Januar
2026) im Kristallsaal kurz und knapp zusammenfassen, denn es
fehlte an nichts. Das kurzweilige und hochkarätige Programm
gepaart mit der ausgelassenen Stimmung der knapp 1.500 Gäste
erzeugte eine Positiv-Spirale, in der Künstler und Publikum
gleichermaßen voll auf ihre Kosten kamen. Nach dem Einzug des
Elferrats mit der Nippeser Bürgerwehr durfte sich das Publikum
über  eine  ausgewogene  Mischung  aus  Rede,  Musik  und  Tanz
freuen.

Martin  Schopps  und
„Sitzungspräsident“  Volker
Weininger  punkteten  mit
ihren humorvollen Vorträgen,
während die „Karnevalsmäuse“
von  „Druckluft“  sowie
„Miljö“, „Räuber“ und „Bläck
Fööss“  dem  Saal  ordentlich
mit  Musik  einheizten.  Auch
das  sympathische  Kölner
Dreigestirn  um  den  quirligen  „Prinz  Niklas  I.“  durfte
natürlich nicht fehlen, bei deren Auftritt „Bauer Clemens“ mit
seinem Trompetensolo für Gänsehaut im Saal sorgte. Darüber
hinaus lieferte das Tanzcorps der KG Sr. Tollität „Luftflotte“
mit  einer  spektakulären  Choreografie  eine  herausragende
Performance.
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Über einen besonderen Augenblick durfte sich die Kinder- und
Jugendtanzgruppe der Kölner Narren-Zunft nach ihrem ebenfalls
großartigen Auftritt freuen. Sie feiert in dieser Session ihr
35. Jubiläum und sorgt mit mittlerweile über 30 Pänz im Alter
von sechs bis 16 Jahren für beste Stimmung auf der Bühne. Aus
diesem Anlaß wurde der Tanzgruppe ein von Senatsschriftführer
Udo Hillgemann entworfenes neues Logo überreicht, das die Pänz
künftig voller Stolz tragen werden.

Sitzungspräsident Andreas Bulich schloß die Sitzung gegen 0:30
Uhr und entließ die sichtlich zufriedenen Gäste ins Foyer des
Kristallsaals. Hier wurde bis in den frühen Morgen mit „DJ
Henry“ (Cöllen) weitergefeiert.

Quelle (Text): Kölner Narren-Zunft von 1880 e.V.; (Foto/s):
Jesper Ziegengeist


